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Die Leibniz-Gemeinschaft verlässt X 
Die Geschäftsstelle der Leibniz-Gemeinschaft stellt ab sofort ihre 
Aktivität auf der Social-Media-Plattform X ein. Diese hat sich zu 
einem Ort entwickelt, der nicht mehr mit den Werten der Leibniz-
Gemeinschaft vereinbar ist.  „Als Forschungsorganisation steht die Leibniz-Gemeinschaft für demokratische Werte, 
insbesondere Wissenschaftsfreiheit, wissenschaftsbasierte, transparente Informationen 
und internationale Kooperation“, betont Leibniz-Präsidentin Martina Brockmeier: „X hat 
sich zu einer Plattform entwickelt, die all dies nicht mehr würdigt und die Verbreitung 
von Desinformation und Menschen- und Demokratiefeindlichkeit in einem erschrecken-
den Maß begünstigt. Der Verbleib auf der Plattform X ist daher mit unseren Werten nicht 
mehr vereinbar.“  

Umfangreiche Veränderungen des Algorithmus benachteiligen seit längerem systema-
tisch das Ausspielen wissenschafts- und faktenbasierter Inhalte. Hierdurch ist die An-
zahl der Menschen spürbar gesunken, die über den X-Account der Leibniz-Gemeinschaft 
erreicht werden können. Die Reichweite der veröffentlichten Posts entspricht nur noch 
einem Bruchteil der Follower. Gleichzeitig wird X im Vergleich zu anderen Social-Media-
Plattformen von der Gesamtbevölkerung deutlich weniger genutzt. 

Die Leibniz-Gemeinschaft wird sich weiterhin am öffentlichen Diskurs auf Social Media 
beteiligen, um auch über diese Kanäle Erkenntnisse und Informationen aus der Wissen-
schaft zu gesellschaftlich relevanten Themen zu kommunizieren. Gleichzeitig wird die 
Leibniz-Gemeinschaft die Entwicklungen in den Sozialen Medien aufmerksam und kri-
tisch verfolgen. 
Zum aktuellen Zeitpunkt ist die Geschäftsstelle der Leibniz-Gemeinschaft auf folgenden 
Plattformen aktiv:  

Instagram: @leibnizgemeinschaft 

Facebook: @Leibniz-Gemeinschaft 

LinkedIn: @Leibniz-Gemeinschaft 

YouTube: @leibniz-gemeinschaft 

Nach eingehender Prüfung werden wir unsere Aktivitäten dort ausbauen und gegebe-
nenfalls um weitere Kanäle ergänzen. 
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Die Leibniz-Gemeinschaft  
Die Leibniz-Gemeinschaft verbindet 96 eigenständige Forschungseinrichtungen. Ihre 
Ausrichtung reicht von den Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirt-
schafts-, Raum- und Sozialwissenschaften bis zu den Geisteswissenschaften. Leibniz-
Institute widmen sich gesellschaftlich, ökonomisch und ökologisch relevanten Fragen. 
Sie betreiben erkenntnis- und anwendungsorientierte Forschung, auch in den über-
greifenden Leibniz-Forschungsverbünden, sind oder unterhalten wissenschaftliche 
Infrastrukturen und bieten forschungsbasierte Dienstleistungen an. Die Leibniz-
Gemeinschaft setzt Schwerpunkte im Wissenstransfer, vor allem mit den Leibniz-
Forschungsmuseen. Sie berät und informiert Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und 
Öffentlichkeit. Leibniz-Einrichtungen pflegen enge Kooperationen mit den Hochschulen 
u. a. in Form der Leibniz-WissenschaftsCampi, mit der Industrie und anderen Partnern 
im In- und Ausland. Sie unterliegen einem transparenten und unabhängigen Begutach-
tungsverfahren. Aufgrund ihrer gesamtstaatlichen Bedeutung fördern Bund und Länder 
die Institute der Leibniz-Gemeinschaft gemeinsam. Die Leibniz-Institute beschäftigen 
rund 21.300 Personen, darunter 12.200 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Das 
Finanzvolumen liegt bei gut 2,2 Milliarden Euro. 
www.leibniz-gemeinschaft.de  


